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Das faszinierende Köhlerfest und 
die Saisoneröffnung am Großdöll-
nerhof zogen zahlreiche Besucher 
an. Traditionelle Handwerkskunst, 
Musik, kulinarische Spezialitäten 
und spannende Aktivitäten für 
Kinder begeisterten Jung und 
Alt. Ein besonderes Highlight war 
das Entzünden des Kohlemeilers 

auf der Köhlerwiese durch Karl 
Weichselbaumer. Das Fest bot 
Gelegenheit, Tradition zu erleben, 
Kultur zu entdecken und schöne 
Momente gemeinsam zu genie-
ßen – ein unvergessliches Erlebnis 
für alle Besucher. Ein ausführlicher 
Rückblick dazu befindet sich im 
Blattinneren. 

Foto: Michaela Brandstetter

Erfolgreiches Köhlerfest
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Liebe Rechbergerinnen 
und Rechberger!

Die Saisoneröffnung mit 
Köhlerfest am Großd-
öllnerhof war ein voller 
Erfolg! Mein Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, 
die mit Ihrem Engagement 
und ihrer Tatkraft zu diesem 
schönen Fest beigetragen 
haben. Es ist immer wieder 
beeindruckend zu sehen, wie 
unser Dorfleben durch so viel 
Einsatz und Gemeinschafts-
sinn lebendig wird. 

Ich möchte auch auf die 
kommenden Veranstal-
tungen aufmerksam ma-
chen: Die Landjugend lädt 
herzlich zum Bezirks-Sengst-
mahn am Großdöllnerhof 
ein. Eine wunderbare Gele-
genheit, wieder Tradition zu 
erleben. Außerdem erwartet 
uns der Schwammerling-
Trail, der sowohl Jung als 
auch Alt begeistern wird und 
einlädt, die Natur und un-
sere Umgebung auf eine be-
sondere Weise zu entdecken 
und dabei Gutes zu tun.

Bis Freitag, 29. Mai können 
noch vergünstigte Saisonkar-
ten für den Badesee am Ge-
meindeamt erworben wer-
den. Nutzen Sie die Chance, 
den Sommer in vollen Zügen 
zu genießen. 

Bürgermeister 
Martin Ebenhofer

A U S  D E M  G E M E I N D E A M T

Besuch beim Bürgermeister
Der Bürgermeister freute sich über den Besuch der Schüler:innen der 
3. Klasse der Volksschule im Rahmen der Aktion „Kommunale Bildung“. 

Im Rahmen der Aktion "Kommunale 
Bildung" besuchten die Kinder der
3. Klasse der Volksschule das 
Gemeindeamt. Bürgermeister 
Martin Ebenhofer begrüßte die 
Kinder gemeinsam mit Klassen-
lehrerin Roswitha Rumetshofer 
und Lehrerin Marlene Mayrwöger. 
Die Kinder staunten, als der 
Bürgermeister ihnen erklärte, 

Anfang Mai besuchten die Kinder der 3. Klasse gemeinsam mit Klassenlehrerin Roswitha Rumetshofer und 
Lehrerin Marlene Mayrwöger das Gemeindeamt.

wie viele Aufgaben die Gemeinde 
übernimmt. Die Gemeinde lebt vom 
Engagement der Bürgerinnen und 
Bürger. Je besser die Kinder ihre 
Heimatgemeinde kennen, desto 
eher schätzen sie das Leben hier 
und wollen sich vielleicht auch in 
Zukunft am Gemeindegeschehen 
beteiligen. 

Poolbefüllung
Da demnächst wieder Pools und Schwimmbäder befüllt werden, 
steigt auch der Wasserverbrauch im Ort. Um Versorgungsengpässe zu 
vermeiden, ist die Befüllung von Pools ausnahmslos vorab zu melden!

Wir bitten um Kontaktaufnahme mit unserem Wasserwart Johann Ortner 
unter 0664 88 43 59 62.

Foto: Christine Koll

Foto: Gemeinde
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Stellenausschreibung der Gemeinde
Gemäß § 9 Oö. Gemeinde-Dienstrechts— und Gehaltsgesetz 2002, LGBI. Nr. 52/2002 idgF. wird von der Ge-
meinde Rechberg folgender Dienstposten zur Besetzung ausgeschrieben:

Leiter/in der Finanzabteilung

A U S  D E M  G E M E I N D E A M T

Funktionslaufbahn: GD 16.3, Vertragsbedienstete:r
Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden
Dienstbeginn: ehestmöglich
Entlohnung: 3.084,60 brutto
Das tatsächliche Gehalt wird nach Vorlage von anre-
chenbaren Vordienstzeiten ermittelt.

Zu den Hauptaufgaben gehören:
	� Hauptverantwortung und Oberaufsicht für 

sämtliche in der Finanzabteilung angesiedelten 
Tätigkeiten

	� Erstellung sämtlicher Rechenwerke (Rechnungs-
abschluss, Voranschlag, Nachtragsvoranschlag)

	� Selbständige Bearbeitung von Angelegenheiten 
nach der Oö. Gemeindehaushaltsordnung

	� Budgetüberwachung
	� Laufende Buchhaltung
	� Vermögensbuchhaltung
	� Buchhaltung Verein Zukunft Rechberg
	� Vorbereitung der Personalverrechnung
	� Abrechnung von Projekten der Gemeinde, Einrei-

chung von Anträgen und Nutzung von kommu-
nalen Förderinstrumenten

	� Betreuung des Prüfungsausschusses
	� Versicherungswesen
	� Standesamt

Besondere und unbedingt zu erfüllende Aufnahme-
voraussetzungen:

	� abgeschlossene kaufmännische Ausbildung auf 
Maturaniveau (HAK, HBLA oder mind. fünf Jahre 
einschlägige Berufspraxis)

	� Gute EDV-Anwenderkenntnisse (MS Office, k5 
Finanz, Easy Documents)

Aufnahmevoraussetzungen:
	� sehr gute mündliche und schriftliche Ausdrucks-

weise
	� Gute Selbstorganisation, Eigeninitiative, Belast-

barkeit, Team- und Koordinationsfähigkeit
	� Zuverlässigkeit, Flexibilität und Bereitschaft zur 

Mehrarbeit
	� Ablegung der erforderlichen Dienstprüfungen 

gem. Oö. GDG 2002 innerhalb von 3 Jahren
	� Bereitschaft zum Besuch von fachlichen und per-

sönlichen Fortbildungsveranstaltungen
	� Führerschein der Gruppe B

Allgemeine Voraussetzungen:
	� österreichische Staatsbürgerschaft
	� volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies 

Vorleben

	� persönliche, gesundheitliche und fachliche Eig-
nung für die Erfüllung der Aufgaben

	� bei männlichen Bewerbern: geleisteter Präsenz- 
oder Zivildienst

Wir bieten:
	� einen krisensicheren Arbeitsplatz
	� ansprechende Arbeitszeiten mit Gleitzeit-

regelung
	� attraktives Versicherungsangebot über die Kran-

kenfürsorge für Gemeindebedienstete (KFG) 
	� ein angenehmes und familiäres Betriebsklima
	� eine wertschätzende Führungs- und Teamkultur

Auswahlverfahren:
Das Auswahlverfahren erfolgt nach den maßgeb-
lichen Bestimmungen des OÖ. GDG 2002 unter 
Beachtung der darin normierten Objektivierungskri-
terien. 

Die Gemeinde Rechberg behält sich das Recht vor, 
Vorstellungsgespräche zu führen und allfällige Eig-
nungstests zu machen. Allfällige Kosten (Fahrtspesen 
usw.) werden nicht ersetzt.

Hinweis: Gemäß § 74 Oö. GDG 2002 besteht die Ver-
pflichtung zur Ablegung einer Dienstausbildung nach 
Maßgabe der Oö. Gemeinde-Dienstausbildungsverord-
nung innerhalb einer entsprechenden Frist, sofern diese 
nicht bereits abgelegt wurde.

Bewerbungen:
Die Bewerbung ist bis spätestens Freitag, 5. Juni 
2026, 11:00 Uhr am Gemeindeamt abzugeben oder in 
digitaler Form an gemeindeamt@rechberg.ooe.gv.at 
zu übermitteln.

Folgende Unterlagen sind der Bewerbung beizulegen:
	� Motivationsschreiben
	� Lebenslauf mit aktuellem Foto
	� Staatsbürgerschaftsnachweis
	� Ausbildungsnachweise
	� abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst (bei männ-

lichen Bewerbern)

Für Rückfragen steht Ihnen Amtsleiterin  
Christine Koll unter der Telefonnummer 

07264/46 55 DW 12 gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf IHRE Bewerbung!



AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE RECHBERG4  I  Ausgabe 02  I  Mai 2026

A U S  D E M  G E M E I N D E A M T

Volksbegehren Eintragung
Waldbrandschutzverordnung

Zum Schutz der örtlichen Wälder 
hat die BH Perg auch dieses Jahr 
wieder eine Waldbrandschutzver-
ordnung erlassen. Wir bitten alle 
Bürgerinnen und Bürger diese ver-
lässlich zu befolgen:

Verordnung
der Bezirkshauptmannschaft Perg

Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forst-
gesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, 
in der Fassung des Bundesgesetzes 
BGBl. I Nr. 144/2023, wird ver-
ordnet:

§ 1 Schutzmaßnahmen
(1) In den Waldgebieten aller Ge-
meinden des Bezirkes Perg sowie 
in deren Gefährdungsbereichen ist 
jedes Anzünden von Feuer und das 
Rauchen verboten.

(2) Ein Gefährdungsbereich ist 
überall dort gegeben, wo in An-
betracht der Größe des Feuers, der 
Beschaffenheit der Bodendecke, der 
Topografie und der meteorologi-
schen Verhältnisse (Niederschlag, 
Windstärke, Windrichtung) das 
Übergreifen eines Bodenfeuers oder 
das Übergreifen eines Feuers durch 
Funkenflug auf den benachbarten 
Wald nicht ausgeschlossen werden 
kann.

§ 2 Bekanntmachung des Verbots
Waldeigentümerinnen und Wald-
eigentümer dürfen dieses Verbot in 
geeigneter Weise ersichtlich machen 
(§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975).

§ 3 Strafbestimmungen
Übertretungen dieser Verordnung 
werden nach § 174 Abs. 1 lit. a Z 17 
Forstgesetz 1975 mit Geldstrafe bis 
zu 7.270 Euro oder mit Freiheits-
strafe bis zu vier Wochen bestraft. 
Bei Vorliegen besonders erschweren-
der Umstände können die beiden 
Strafen nebeneinander verhängt 
werden.

§ 4 Schlussbestimmung
Diese Verordnung tritt mit 11. April 
2026 in Kraft und mit Ablauf des 
31. Oktober 2026 außer Kraft.

Für folgende Volksbegehren wur-
de vom Bundesministerium für 
Inneres dem Einleitungsantrag 
stattgegeben:

	� Wahlpflicht Nationalratswahl 
Bundespräsidentenwahl

	� Karfreitag-Feiertag für Alle
	� Polizei - kritischer Personal-

mangel

	� Transparenz im Parlament
	� GRATIS Verhütung

Zu folgenden Zeiten kann eine Ein-
tragung am Gemeindeamt erfolgen:

	� Montag, 15. Juni, 8-16 Uhr
	� Dienstag, 16. Juni, 8-20 Uhr
	� Mittwoch, 17. Juni, 8-16 Uhr
	� Donnerstag, 18. Juni, 8-16 Uhr
	� Freitag, 19. Juni, 8-16 Uhr
	� Montag, 22. Juni, 8-16 Uhr

Sie können eine Eintragung von 15. 
bis 22. Juni 2026 auch online unter 
www.bmi.gv.at/volksbegehren 
vornehmen.

Foto: Thauerböck

Im Rahmen der OÖ Familienkarte 
tritt eine neue Kinderunfallver-
sicherung der OÖ Versicherung 
in Kraft. Gemeinsam mit der 
OÖ Versicherung ist es dem 
Familienreferat gelungen, eine 
Kollektivunfallversicherung für 
Kinder und Jugendliche bis zum 
18. Geburtstag zu schaffen. 

Sie bietet gezielten Schutz bei 
Freizeit-, Schul- und später auch 

Berufsunfällen - genau dort, wo 
die gesetzliche Sozialversicherung 
nicht ausreicht. 

Ein besonderer Vorteil: Für Inhaber 
der OÖ Familienkarte wird der 
Versicherungsschutz zu günstigen 
Konditionen angeboten. Nähere 
Informationen zu den Tarifen 
finden Sie unter www.familien-
karte.at sowie unter 
www.kind.mitversich.at.

Kinderunfallversicherung - Neues Angebot für Familien !
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A U S  D E M  G E M E I N D E A M T

Geflügelpest Risikogebiet
Seit 4. April 2026 ist ganz Österreich 
ein Gebiet mit erhöhtem Risiko 
für Geflügelpest (HPAI). Die bisher 
bestehenden Gebiete mit „stark 
erhöhtem Risiko“ wurden aufgeho-
ben. Die Stallpflicht ist damit aufge-
hoben, jedoch bleiben wichtige Bio-
sicherheitsmaßnahmen weiterhin 
verpflichtend. 

Wichtige Schutzmaßnahmen für 
Geflügelhalter:

	� Enten und Gänse müssen strikt 
von anderen Vogelarten ge-
trennt gehalten werden. 

	� Geflügel ist vor Kontakt mit 
Wildvögeln zu schützen (z. B. 
durch Netze, Dächer oder geeig-
nete Abdeckungen).

	� Fütterung und Tränkung sollten 
im Stall oder unter geschützten 
Bereichen erfolgen, sodass Wild-
vögel keinen Zugang haben.

	� Ausläufe sind so zu sichern, dass 
kein Kontakt zu Wildvögeln oder 
Oberflächengewässern möglich 
ist.

	� Tränkwasser darf nicht aus 
offenen Gewässern stammen, zu 
denen Wildvögel Zugang haben.

Hygiene:
	� Fahrzeuge, Geräte und Ladeplät-

ze sind besonders gründlich zu 
reinigen und zu desinfizieren.

Meldepflicht bei Aufälligkeiten:
Geflügelhalter müssen folgende Ver-
änderungen unverzüglich melden:

	� über 20% weniger Futter- oder 
Wasseraufnahme

	� über 5% Rückgang der Eierpro-
duktion (länger als 2 Tage)

	� über 3% erhöhte Sterblichkeit 
innerhalb einer Woche

Foto: AMA

Wichtige Informationen

Gemeindeamt geschlossen
Das Gemeindeamt und die Post-
partnerstelle sind am Freitag, 5. Juni 
2026 geschlossen. Wir bitten um 
Verständnis. 

Bauverhandlungstermine
Dienstag, 26. Mai 2026
Donnerstag, 25. Juni 2026
jeweils von 8 bis 12 Uhr, bitte um 
Terminvereinbarung bei Anita 
Aigner unter 07264 4655 11.

Abbuchungsauftrag anlegen
Um keine Zahltermine mehr zu 
verpassen, empflehlen wir Ihnen 
die Einrichtung eines SEPA-Last-
schriftmandats. Alle Infos dazu 
finden Sie unter www.rechberg.at/
abbuchungsauftrag
HINWEIS: Eine Änderung der Bank-
verbindung muss unbedingt am 
Gemeindeamt bekannt gegeben 
werden, da es sonst zu Problemen 
bei der Abbuchung kommt und ein 
Rückleitungsentgelt weiter zu ver-
rechnen ist.

!
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N A T U R P A R K  M Ü H L V I E R T E L

Beim Köhlerfest am 26. April wurde der Saisonstart des Großdöllnerhofes feierlich begangen. Bei traumhaftem 
Wetter konnten die Besucher aktiv werden, sich verwöhnen lassen und die Kunst des Köhlerns bestaunen.

Gute Stimmung herrschte bei der 
diesjährigen Saisoneröffnung am 
Großdöllnerhof mit Köhlerfest. 
Der Naturpark Mühlviertel 
und die Gemeinde Rechberg, 
mit Unterstützung des Vereins 
Zukunft Rechberg, richteten das 
Fest gemeinsam aus und freuten 
sich über den großen Andrang. 
Für das leibliche Wohl sorgte der 
Seniorenbund unter anderem mit 
einem eigens kreierten Köhlerteller, 
Bauernkrapfen und vielem mehr.

Vor dem Fest bauten Köhlermeister 
Karl Weichselbaumer und seine 
freiwilligen Helfer den Meiler auf 
der Köhlerwiese auf. Am Festtag 
konnten die Besucher vieles übers 
Köhlern erfahren und dabei zusehen, 
wie der Kohlemeiler geschlossen 
wurde. Im Beisein der Ehrengäste 
aus Politik, dem Verbund der OÖ 
Museen, den beteiligten Vereinen 
und dem Gemeindeleben, wurde 
der Meiler unter großem Beifall 
der Besucher schließlich feierlich 
entzündet.

Bei traumhaftem Frühlingswetter 
konnten vor allem die Kinder lernen, 
wie man in vergangenen Zeiten 
Feuer machte, Zeichenkohle und 

Kohlefarbe herstellte sowie ihre 
eigenen Kunstwerke schaffen. Auch 
Insektenhotels zum mit nach Hause 
nehmen, wurden gebastelt. Nikola 
Jakadofskys Keramik-Ausstellung 
erfreute sich ebenso großem 
Interesse. Forscher-Felixx zauberte 
den kleinen und großen Forschern 
ein Lächeln ins Gesicht.

Nach dem Fest hieß es für die Köhler 
in Tag- und Nachtschichten Wache 
halten, die Luftzufuhr regulieren 
und die Verkohlung steuern. Eine 
Woche nach dem Fest wurde 
schließlich die begehrte „Hoitz 
Koin“ ausgezogen.
Besuch erhalten haben die 
geduldigen Wächter während ihrer 
rußigen Arbeit von Schulklassen 
der Naturpark-Volksschulen. Luki 
„Mandl aus Sandl“ erzählte ihnen 
zudem schaurige und unglaubliche 
Geschichten aus alten Zeiten.

Das immaterielle Kulturerbe der 
Köhlerei hat besonders in Rechberg 
eine lange Tradition und wurde bis 
etwa 1950 aktiv betrieben. Wurde 
der wertvolle Rohstoff in alten 
Zeiten bis in die Wiener Brauereien 
geliefert, versucht man heute 
alles dafür zu tun, das Wissen und 

Zum Errichten des Kohlemeilers auf der Köhlerwiese braucht es viele helfende Hände. Im Inneren befindet sich 
ein Reisigbündel, das mit Holzscheiten umschichtet wird.

Foto: Naturpark Mühlviertel Können dieser Handwerkskunst 
lebendig zu halten. Unser Dank gilt 
all jenen, die dazu ihren aktiven 
Beitrag leisten.

Ein großer Dank für die gemeinsame 
Umsetzung und das Gelingen dieses 
Festes, gilt der Gemeinde Rechberg 
sowie dem Seniorenbund Rechberg. 
Für die Umsetzung des Köhlerns 
und das Bewahren des Kulturerbes 
danken wir, stellvertretend für 
alle weiteren Helfer:innen, Karl 
Weichselbaumer, Leo Thauerböck, 
Karl Thauerböck, Hubert Ortner und 
Willi Katteneder.

>> Die Veranstaltung sowie das Köhlern wurden 

umgesetzt mit Unterstützung von Land und 

Europäischer Union <<

…beim Köhlerfest von Karl Weichselbaumer feierlich 
entzündet.

Foto: Johann Thauerböck

Bei den Naturpark-Aktivstationen wurden Insek-
tenhotels gebaut, Kunst geschaffen und Feuer 
gemacht.

Foto: Naturpark Mühlviertel

Köhlern, Forschen, Musik und gute 
Stimmung beim Köhlerfest
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Jäger der Nacht
Fledermäuse im Naturpark Mühlviertel
Präsentation des Forschungsberichts und Begehung

In den vergangenen zwei Jahren widmeten sich die 
Spezialist:innen der Koordinationsstelle für Fledermausschutz 
und -forschung in Österreich (KFFÖ) der Erforschung einer der 
interessantesten Tierarten unserer heimischen Fauna. Die 
spannenden Ergebnisse des Fledermausprojektes sollen nun 
für Interessierte zugänglich gemacht werden. Im Rahmen einer 
Präsentation und Vor-Ort-Begehung erfahren wir, welche Arten 
bei uns im Naturpark leben, wo und warum sie sich wohlfühlen. 
Die Frage „Was kann ich selbst für die Fledermäuse tun?“ wird 
ebenso thematisiert, wie die Vorteile der Anwesenheit dieser 
nachtaktiven Nützlinge. In der eingebrochenen Dunkelheit lässt 
sich dann mit etwas Glück auch die eine oder andere Fledermaus 
blicken. Eintritt frei!

Termin: Fr, 29. Mai 2026, 19:00-21:30 Uhr
Ort: Großdöllnerhof
Leitung: Julia Kropfberger, KFFÖ
Infos: Naturparkbüro, Tel 07264/4655-16, info@naturpark-
muehlviertel.at, www.naturpark-muehlviertel.at 

Gemütliche Stimmung am Großdöllnerhof und auch Forscher Felixx war mit 
dabei.

Besuch der NUP-Volksschulen bei den Köhlern.

Mandl aus Sandl erzählt schaurige Geschichten aus alten Zeiten. Das Köhlern war erfolgreich und so konnte wunderschöne „Hoitz Koin“ 
ausgezogen werden.

Fotos diese Seite: Naturpark Mühlviertel
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27.05.2026 Abholung Gelber Sack + Altpapier ab 6 Uhr Rechberg Gemeinde

29.05.2026 „Jäger der Nacht“ Fledermäuse 
im Naturpark Mühlviertel

19-21:30 Uhr Großdöllnerhof Naturpark

30.05.2026 Familienfest 14:00 Uhr Freizeitanlage Sportunion

30.05.2026 NATURSCHAUSPIEL-Tour 
„Ausflug in die Vergangenheit“

14-17 Uhr Dorfplatz/Großdöllnerhof Naturpark

31.05.2026 Erstkommunion 9:45 Uhr Pfarrkirche Pfarre 

31.05.2026 Kirtag - Dreifaltigkeitssonntag vormittags Dorfplatz Gemeinde

05.06.2026 Tanznachmittag 16-20 Uhr Dorfwirt Raab Dorfwirt Raab

06.06.2026 Marschwertung Bezirk Perg Naarn Musikverein

07.06.2026 Mein Hochbeet im Sommer 9-16 Uhr Fam. Ebenhofer - Kienast Naturpark

07.06.2026 Lesung Frank & Daniela 14-17 Uhr Naturparkstadl Frank Witte

11.06.2026 Abholung Restmüll ab 6 Uhr Rechberg Gemeinde

11.06.2026-
Ende August

jeden Donnerstag - Knödeltag 11-20 Uhr Dorfwirt Raab Dorfwirt Raab

19.06.2026 Sonnwendfeuer 20:00 Uhr Schwammerlstein Ortsbauernschaft

20.-21.06.2026 Bezirksmusikfest Terfens/Tirol Terfens Musikverein

27.06.2026 2. Plattl-Turnier 10:00 Uhr Freizeitanlage Sportunion

Veranstaltungen & Termine
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